
Workshop Transformative Gewaltprävention 

Am Dienstag/Mittwoch (19. und 20.7.22) fand zum ersten Mal an unserer Schule jeweils vormittags 

ein freiwilliger Workshop für SchülerInnen der 10. Klassen statt. Geleitet wurde dieser durch Nuan 

Bärnreuther und Saraina Weigand von fem*ergenz (Wechselkurs Bildung e.V. Würzburg), die durch 

die Bildungschancen Lotterie gefördert werden.  

Übergeordnetes Ziel der Arbeit von fem*ergenz ist der Abbau von sexualisierter Gewalt und als Basis 

dafür eine Auseinandersetzung mit Gewalt, Grenzen und Konsens durch die Jugendlichen. Diese 

sollen dadurch gestärkt und sensibilisiert werden, und zwar bevor sie Gewalt erleben oder ausüben.  

 

Um die Organisation kümmerten sich Frau 

Wagner und Frau Springer, denen das Thema 

sehr am Herzen liegt, so dass 12 Schülerinnen 

– laut eigener Aussage in entspannter und 

sehr wertschätzender Atmosphäre - unter 

anderem am Zustimmungsprinzip, an den 

eigenen Grenzen und denen der anderen, am 

Umfeld und an Werkzeugen für einen 

verantwortungsvollen Umgang miteinander 

arbeiten konnten. Besonders gut gefiel den 

Schülerinnen dabei auch die 

Veranschaulichung anhand vieler Fallbeispiele 

und die großzügige Möglichkeit für offenen 

Austausch. 

Sowohl die Schülerinnen als auch die Workshopleitung waren absolut begeistert von den beiden 

Tagen ("Die Schülerinnen der 10. Klassen haben uns mit ihrer Motivation, Reflexionsfähigkeit und 

Feinfühligkeit begeistert. Es hätte keinen besseren Start für uns geben können!") und es besteht der 

ausdrückliche Wunsch diesen Workshop bzw. die Arbeit an diesem Thema am Celtis zu etablieren. Da 

das Thema auch vonseiten der Schulleitung sehr wichtig genommen, unterstützt und befördert wird, 

hoffen wir also sehr auf einen weiteren Workshop im nächsten Jahr. 

StDin U. Springer 


